
Zielgruppe 
Träger und Einrichtungsleitungen, also haupt- und 
ehrenamtliche Vorstände, Geschäftsführungen und 
leitende Mitarbeiter/innen sowie mit dem Touren- 
und Einsatzplan befasste Personalverantwortliche 
 
Termin  
Dienstag, 25. September 2018, 9:15-16:15 Uhr 
Anmeldeschluss: 17.09.2018 
Kursnummer: C04DOBD1GC 
 
Kosten 
330 Euro; Die Rechnung wird nach der Veranstal-
tung zugesandt. Verpflegung und Getränke wäh-
rend der Tagung sind inbegriffen. 
 

Schriftliche Anmeldung unter 
www.kommende-dortmund.de (Veranstaltungen/ 
Programm/ Kirchliche Dienstgeber) 
Email: kister@kommende-dortmund.de 
Fax: 0231 2060580 
Die AGBs insbesondere zu kurzfristigen Stornie-
rungen und Datenschutz finden Sie unter 
www.kommende-dortmund.de im Impressum. 
 
Ansprechpartner 
Dr. Andreas Fisch 
Referent für Wirtschaftsethik/Kirchl. Dienstgeber 
Sozialinstitut Kommende Dortmund 
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund 
Tel. 0231 20605-37 
Email: fisch@kommende-dortmund.de 
 
Sekretariat Regina Kister: Tel. 0231 20605-35 
 
Hinweis   
Gemeinsame Tagungen für MAVen und Dienst-
geber sind die Dienstgemeinschaftstage. Für 
MAVen bietet Burkhard Becker Seminare an. 

Veranstaltungsort 
Kommende Dortmund 
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn 
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund 
www.kommende-dortmund.de 

Parkplätze für Gäste 
durch den historischen Torbogen fahren  
und geradeaus zum Parkplatz am Ende  
des Geländes 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab Dortmund Hbf unterirdisch 
U41, 45, 47 bis Kampstr. (1. Haltestelle), 
dann U 43 unterirdisch Richtung Wickede bis Hal-
testelle Brackel Kirche 
 
Ab Dortmund-Lütgendortmund 
oder ab Unna mit der S4 
bis Haltestelle DO-Brackel 

 
Veranstalter  

 

           
 

 

 

Studientag  
für kirchliche Dienstgeber  
und Dienstgeberinnen 
 

Touren und         
Personaleinsatz für 
ambulante Dienste 

 

Wirtschaftlicher planen 
 
 

 
 
 
 
 
 

Dienstag, 25. September 2018 
9:15 - 16:15 Uhr 

 
 

 

                
 

 



Thema 

Bei ambulanten Pflege- und Betreuungsdiensten 
gibt es derzeit einen gravierenden Wandel. 
Durch die Möglichkeiten der Pflegestärkungsge-
setze II und III gewinnen die Beratung und die 
pflegerische Betreuung an Bedeutung. Neben 
der „Verhinderungspflege“ nach § 39 SGB XI 
und den Leistungen, die mit dem Entlastungsbe-
trag nach § 45b SGB XI erbracht werden kön-
nen, entstehen neue Leistungsangebote. Diese 
stellen die Planung der Touren und des Perso-
naleinsatzes vor neue Herausforderungen. 
Den Personaleinsatz zu planen ist entscheidend 
für die Wirtschaftlichkeit der Pflege. Dabei geht 
es um eine exakte Planung der Leistungen und 
der Zeit der Mitarbeiter(innen) für Patient(inn)en. 
Der Studientag zeigt Möglichkeiten auf, die hel-
fen, in den jeweiligen Rahmenbedingungen den 
Personaleinsatz zu optimieren. 
 

Ziel des Studientags  

Viele Beispiele und konkrete Möglichkeiten der 
Umsetzung zeigen, wie eine wirtschaftlich orien-
tierte Personaleinsatzplanung funktionieren 
kann. Zudem wird erläutert, wie sie im ambulan-
ten Pflege- und Betreuungsdienst eingeführt 
werden kann. Dabei werden unterschiedliche 
Möglichkeiten der Optimierung aufgezeigt. 
 

Referent 

Thomas Sießegger, Hamburg 
Thomas Sießegger, Diplom-Kaufmann, Organi-
sationsberater, Gutachter, Autor und Sachver-
ständiger für ambulante Pflege- und Betreu-
ungsdienste. Aktuelle Veröffentlichungen in der 
Fachzeitschrift „Häusliche Pflege“ / PDL-Praxis 
und unter www.siessegger.de; bei Facebook un-
ter „Sießegger Sozialmanagement“ und „Verwal-
tung optimieren im ambulanten Dienst“.                   

Ablauf der Tagung 

 Eintreffen und Kaffee 

9:15 Uhr  Rahmenbedingungen 
 Rahmenbedingungen ambulanter Pfle-

ge, Betreuung und Hauswirtschaft 
 "Wirtschaftlichkeit" und "Rentabilität", 

Wirtschaftlichkeitsprüfungen 

10:00 Uhr Optimal beschäftigen I 
 Berechnung des optimalen Personal-

mix 
 Arbeitszeitmodelle und Beschäfti-

gungsformen für eine flexible Personal-
Einsatz-Planung 

10:45 Uhr  Kaffeepause 

11:00 Uhr Optimal beschäftigen II 
 Optimale Kombination von SGB V- und 

SGB XI-Leistungen bei effizienter Tou-
renplanung 

 Nachteile der "Erlös-orientierten Per-
sonal-Einsatz-Planung" und Alternati-
ven 

11:45 Uhr Optimal kalkulieren  
 Hinterlegung von Minutenwerten für al-

le Leistungen und Leistungskomplexe 

 Kalkulation der Kosten 

12:30 Uhr  gemeinsames Mittagessen 

13:30 Uhr Optimierungsmöglichkeiten I 
 Verstärkter Technik- und EDV-Einsatz 
 Schaffen einer „Win-Win-Situation“: 

pflegerische Betreuung als gleichbe-
rechtigte Sachleistung 

 Zusammensetzung von Leistungspa-
keten 

14:30 Uhr  Pause mit Kaffee und Kuchen 

15:00 Uhr  Optimierungsmöglichkeiten II 
 Optimierung der Fahrt- und Wegezei-

ten 
 Zeiterfassung, mehr an Leistung, we-

niger an Verwaltung 

 Geeignete Strukturen im Wandel des 
Wachstums 

 Aufbau von besonderen Teams zur 
Erbringung niederschwelliger Leistun-
gen 

16:30 Uhr Ende des Studientags 
 
_____________________________________ 
 

Nächste Angebote  
für kirchliche Dienstgeber/innen: 

 Aktuelles Arbeitsrecht für Dienstgeber. 
Neue Entwicklungen, aktuelle Rechtspre-
chung 
am Di, 9. Oktober 2018, 13:30 bis 18:45 Uhr 
mit Richter Dr. Jansen, LAG Hamm 

 Gut führen unter schwierigen Umständen. 
Seminar für leitende Ärzte und Ärztinnen 
am Mi, 29.3.2017, 9:15 bis 16.30 Uhr 
mit Prof. Dr. Heinz Siebenbrock, Bochum 

 

Näheres unter:  

www.kommende-dortmund.de  

Stichwort „Dienstgeber/innen“ 

 

http://www.siessegger.de/
http://www.kommende-dortmund.de/

